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Internationales Eislaufen an der Winter-Olympiade SBuunibcrgtr

Sê jeigen SJcannlein, Sttb unb SJÎann cin jeber roaê cr fönnen fann.

truufeu, als bafj er bie brüfjenbe Gattung Stonts nod) er=

fafjt fjätte, fo gefdjafj es, bafj er eben in beut SJtomente, roo
er feinen fabibaren ©atj über bie gred)jjeit ber Statuer
probetoetfe in einer anbern SJcefobie auftintntte, bon ben

erboften Körnern jur Sür t)tnausgetoorfen tourbe. Sraufjen
ging gerabe ein Srubb Sannenfjorft'fdjer Steifiger borüber,
unb ba fie in ber gmifdjengett aucf) nidjt gefd)Iafen batten
binter ifjren Ärügen, fo fanb ber §ifferuf ifjres Kriegs*
berrn roitfige Obren. $n einem Stnfturm roarfen fie bie
Stömer toieber in bas Sofat jurüd, mufjten aber bafb bem

römifdjen ©egenangriff meidjen, ber nun ben Äriegsfdjau-
üfa£ auf ben SorfblaÇ berfegte. ,<pier, too ber freie Staunt

äffe Gcttttoid'futtgsmögficf)fciten bot, bauerte es gar nicfjt
fange, bis ftd) aud) Stiemannen unb ©eiftlidjfeit euergifcl)
am Äantbfc beteiligten. Stun loärc bte geit für ben 33öf=
ferbunb" gefommen getoefen, tnn feines friebeerfjaftenbeu
Strittes ju malten. Setber aber toar unter feinen SJcttgfieberu
fein redjter 3ufammenf)ang gemefen, fobafj fic es borjogcu,
gfeidj ju 93egtnn ber gctnbfefigfctten 5ßartei ju ergreifen
unb mitjufämbfen. Stffo mufjte ber fdjöne fjiftorifcfje ltm=
jug bon Flemlingen in ganj getoöbnlidjer ©djtägerei enbett.

(Sine Steide ber fdjonften f)iftorifdjeu 33tfber, bic fid)
am ©djfuffe ju einer badenben SarftciTung ber ©egentoart
bereinigten. es.*.
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Es zeigen Männlein, Bub uud Mann ein jeder was er könncn kann.

trunken, als daß er die drohende Haltung Roms noch
erfaßt hätte, so geschah es, daß er eben in dem Momente, wv
er seinen lapidaren Satz über die Frechheit der Römer
Probeweise in einer andern Melodie anstimmte, von den

erbosten Römern zur Tür hinausgeworfen wurde. Draußen
ging gerade ein Trupp Tannenhorst'scher Reisiger vorüber,
und da sie in der Zwischenzeit auch nicht geschlafen hatten
hinter ihren Krügen, so fand der Hilferuf ihres Kriegsherrn

willige Ohren. Jn einem Ansturm warfen sie die
Römer wieder in das Lokal zurück, mußten aber bald dem
römischen Gegenangriff weichen, der nun den Kriegsschau-
Platz auf den Dorfplatz verlegte. Hier, wo der freie Raum

alle Entwicklnngsmöglichkeitcn bot, dauerte es gar nicht
lange, bis sich auch Alemannen nnd Geistlichkeit energisch
am Kampfe beteiligten. Nuit wäre die Zeit fiir deu
Völkerbund" gekommen gewesen, um seines friedeerhaltenden
Amtes zu walten. Leider aber war nnter scinen Mitgliedern
kein rechter Zusammenhang gewesen, sodaß sie es vorzogen,
gleich zu Beginn der Feindseligkeiten Partei zu ergreifen
und mitzukämpfen. Also mußte der schöne historische Umzng

von Kleinlingen in ganz gewöhnlicher Schlägerei enden.
Eine Reihe der schönsten historischeil Bilder, die sich

am Schlüsse zu einer packenden Darstellung der Gegenwart
vereinigten. s. H.
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